
 
WEISSBURGUNDER 

Das Aschenputtel 
 

Der Weißburgunder ist eine wilde Mutation aus dem Pinot Gris (Grauburgunder). Er wurde früher als 
Harmonieträger mit vielen Sorten zusammengepflanzt. Sortenauslese  (z. B. durch Johann Philipp Bronner) 
vor 150 Jahren trennte den großen Weißen Burgunder vom kleinen -  in Frankreich auch Pinot Blanc genannt - 
und vom als Gelber Burgunder bezeichneten Chardonnay.  
 

DER WEIN 
den man als ganz typischen Weißburgunder bezeichnen kann, wurde leider noch nicht gekeltert, da es keine 
Weinregion auf dieser Erde gibt, in welcher diese Rebsorte die Hauptrolle spielt. Doch findet man sie überall. 
Recht stark auf Boden und Klima reagierend, findet man in Deutschland kräftige, aromatische Vertreter, die 
spielend mit einer Spätlese oder Auslesequalität aufwarten können und nicht selten ihre Reife im kleinen 
Holzfass erfahren. In Norditalien hingegen gelingt er leicht und spritzig, im Elsass ausgesprochen mineralisch 
und in Osteuropa fast charakterlos. 

Typisch 
sind bei einem frisch gekelterten Wein saftig-süße Apfelaromen, die mit etwas Belüftung das Aromenkleid 
einer saftigen Williamsbirne annehmen. Sahnig-cremig könnte man seinen, immer von einer feinen, nie 
aggressiven Säure begleiteten, Körper bezeichnen. Ein Schmeichler, ein Liebchen –  so ist er –  unkompliziert. 

 

DIE REBE 
hat mittlere bis höhere Ansprüche an Lage und Boden und bringt eine hohe Reife, falls der Botrytis keine 
vorzeitige Lese erforderlich macht.  

Eigenschaften 
Er ist häufig erst bei Traubenreife vom Grauen oder Blauen Burgunder -  oft noch nicht einmal dann vom 
Chardonnay - unterscheidbar. Die Triebspitzen sind stark wollig, weißgrünlich, das Blatt ist mittelgroß, kaum 
gebuchtet und schwach dreilappig. Die Oberfläche ist blasig, der Rand stumpf gezähnt, die Stielbucht V-
förmig. Die Herbstfarbe der Blätter ist gelb. Die Traube ist mittelgroß bis groß, walzenförmig, dichtbeerig und 
manchmal geteilt. Die Beeren sind länglich bis rund, dünnhäutig und grüngelb. Sie schmecken saftig und 
dezent fruchtig und sind als Esstraube wenig geeignet.   

 
 

 
 

SIE WOLLEN MEHR ERFAHREN – WIR FREUEN UNS AUF SIE. 
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